Die Konsumgesellschaft erschafft zudem finanzielle Zwänge, die Menschen mit geringem oder ohne eigenes Einkommen ausgrenzen. Dem wollen wir uns bewusst entgegenstellen und wünschen uns ein freieres Leben und Miteinander. Jede*r kann sich mitnehmen, was ihm*ihr gefällt. Egal, wie häufig, egal, wie viel. 
Was und wie wir konsumieren, betrifft nicht nur uns persönlich, sondern bringt auch erhebliche soziale und ökologische Konsequenzen auf der ganzen Welt mit sich. Die Dringlichkeit nachhaltiger Ressourcennutzung ist mittlerweile in der Wahrnehmung der Öffentlichkeit angelangt. Unser Planet wird ein „Weiter so“ der Konsum- und Wegwerfgesellschaft nicht verkraften - und wir schlussendlich auch nicht. Wir möchten mit diesem Projekt unseren kleinen Beitrag für einen nachhaltigen Konsum leisten. Mit der Einsparung von Rohstoffen und Energie tun wir unserer Umwelt etwas Gutes.
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